
FRIESENZEIT Ebbe und Flut

Zweimal am Tag, so ist es Brauch, 

kommt die Flut - und Ebbe auch.

Eigentlich ein super Zyklus-

doch dann geriet er aus dem Rhythmus! 

Zunächst begrüßten - die Fischer - es gar sehr,

fiel ihnen - das frühe Aufstehen doch recht schwer!

Das Erwachen kam acht Tage später

und erinnert an die Mahnung ihrer Väter:

"Nimmst du nicht die erste Tagesflut -

brauchst du zum Fischen - abends Mut! 

Egal wie sie's nun wandten: 

Wollten sie nicht fahr'n - gen Sonnenuntergang -

der Rhythmus sie - des Nachts zum Aufsteh'n zwang. 

Ein Fischer, der gut rechnen konnte - von zuhause,

empfahl - alle acht Tage - eine viertägige Pause:

"Nach zwölf Tagen - beginnt der Zyklus doch von vorn. 

Nur kein Stress! Legen wir uns einfach auf die Ohr'n." 

Wow - ein langes Wochenende - welch ein Geistesblitz!

Gemacht , getan - und schleunigst umgesetzt! 

Kein Schwein - weiß genau - wie es konnt' geschehen,

dass man uns die Freizeit - konnte - wieder nehmen. 

Schade um die Errungenschaft unserer Väter.
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